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Architekt Rainer Thieken ist
Dorstens Unternehmer des
Jahres 2023. Wir stellen den
Preisträger, sein Unterneh-
men und ausgesuchte Ob-
jekte aus drei Jahrzehnten
vor.

Unternehmer
des Jahres2

Den Innovationspreis der
Dorstener Zeitung erhalten
in diesem Jahr die Betreibe-
rinnen des „Rostfleckhau-
ses“. Christiane Pier und ih-
re Töchter wissen, wie
eCommerce funktioniert.

Innovatives
Geschäft16

FOTO HANS BLOSSEY
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Alle Augen auf den Unternehmer des Jahres 2023 in Dorsten

Zum 19. Mal ehrt die Dorstener Zeitung den Unternehmer des Jahres. Die Wahl der unabhängigen Jury fiel auf den Architekten Rainer Thieken. Im Beisein seiner
Familie, vieler Kolleginnen und Kollegen, Freunde, Geschäftspartner und von geladenen Gästen aus Politik und Wirtschaft wird er diesen Freitag (3. November) im
Gemeinschaftshaus Wulfen die Auszeichnung entgegennehmen. Die Dorstener Zeitung berichtet in einer Live-Schaltung und mit vielen Fotos, Berichten und einem
Video im Tagesverlauf auf ihrer Homepage, aber natürlich auch am Samstag ausführlich in der gedruckten Zeitung. FOTO THIEKEN + INGENIEURE GMBH



Von Stefan Diebäcker
n den Wänden sei-
ner Firmenzentra-
le in Holsterhau-
sen sind einige he-

rausragende Objekte zu se-
hen, die Rainer Thieken in
den letzten Jahren und
Jahrzehnten gemeinsam
mit seinen Kolleginnen
und Kollegen konzipiert
hat. Krankenhaus-Gesell-
schaften, Unternehmen
aus Industrie und Gewer-
be, Kommunen, aber auch
Landwirte, Privatleute und
die Manuel-Neuer-Stiftung
waren Kunden.

Zum 19. Mal vergibt die
Dorstener Zeitung in die-
sem Jahr die Auszeichnung
„Unternehmer des Jahres“.
Im Gemeinschaftshaus
Wulfen werden an diesem
Freitag (3. November) mehr
als 100 geladene Gäste er-
wartet. Rainer Thieken hat
in der Vergangenheit nur
wenige Preisverleihungen
verpasst, aber ausgerech-
net die seines Freundes Hu-
bert Loick im letzten Jahr.
Jetzt wird er dessen Nach-
folger.

„Mir ist wirklich alles aus
dem Gesicht gefallen, als
ich das erfahren habe“,
sagt der 61-Jährige. Da er-
ging es ihm nicht anders
als seinen Vorgängerinnen
und Vorgängern.

Dabei entbehrt die Ent-

A
scheidung der unabhängi-
gen Jury nicht einer gewis-
sen Logik. Die Thieken Ar-
chiktekten + Ingenieure
GmbH ist in der Region ei-
ne der größten Firmen in
dieser Branche. Vor allem
im Krankenhaus-Bau hat
sich die Gesellschaft bun-
desweit einen Namen ge-
macht.

Jubiläumsjahr
Einen passenderen Zeit-
punkt hätte die unabhängi-
ge Jury aber auch aus ei-
nem anderen Grund kaum
finden können. Die Thie-
ken Architekten + Ingeni-
eure GmbH feiert in die-
sem Jahr 30-jähriges Beste-
hen. Ende des Jahres zieht
sich der Firmengründer
aus dem operativen Ge-
schäft zurück und wird
nur noch beratend als Mit-
glied eines Beirats tätig
sein.

„Ich habe mir schon mit
45 Jahren Gedanken ge-
macht, wie es mit meiner
Firma eines Tages weiter-
gehen könnte.“

30 Jahre zuvor, mit 15,
hatte Rainer Thieken eine
Ausbildung zum Bauzeich-
ner im Büro des in Dorsten
sehr bekannten Architek-
ten Manfred Ludes begon-
nen. Der kleine Junge einer
Arbeiterfamilie hatte die
Hauptschule („Die hat

mich nicht so recht gefor-
dert“) absolviert und „im-
mer schon gerne gehand-
werkelt“. Buden hat er ge-
baut, Hockeyschläger auch
und eine alte Schmutzwas-
ser-Pumpe für den kleinen
Fischteich umgerüstet.

➔ Fortsetzung nächste Seite

Preisträger war
total überrascht

DORSTEN. Architekt Rainer Thieken ist der
Unternehmer des Jahres 2023 in Dorsten – ein Porträt.

Wirtschaft aktuell| 3Sonderveröffentlichung
WI-03 · Freitag, 3. November 2023

Vermietung
Handel

Tel. 0 23 69 / 20 00 66 • Fax 0 23 69 / 20 00 67
Dülmener Straße 205 • 46286 Dorsten-Wulfen

Auf‘m Diek 42 · 46284 Dorsten  
e-mail: t.kosmann@incodat.de  
www.elektro-kosmann.de 

Tel. 0 23 62/12 65 78 
Fax 0 23 62/12 65 79 
Mobil 01 73/2 81 83 60

info@elektro-kosmann.de
Zum kleinen Aap 6, 46284 Dorsten Tel. 0 23 62/12 65 78 

Herzlichen Glückwunsch zur 

Auszeichnung Unternehmer des Jahres

KÖTTING
Bauunternehmung GmbH

seit 1972

Geschäftsführer: Jürgen Kötting

Schluerweg 60 · 46286 Dorsten-Lembeck
Telefon 0 23 69 / 20 48 39 · Telefax 0 23 69 / 20 48 46

Wir gratulieren Rainer Thieken zum Unternehmer des Jahres 2023

Rainer Thieken hatte überhaupt nicht damit gerechnet, Unternehmer des Jahres zu werden – kurz
bevor er sich aus dem operativen Geschäft seines Unternehmens zurückzieht. FOTO DIEBÄCKER

Fürst-Leopold-Allee 49 · 46284 Dorsten · T 02362 - 91940
www.kth-partner.de

Christian Helfenbein
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Bau- u. Architektenrecht 
Miet- und WEG-Recht

Björn Wesler
Rechtsanwalt & Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Sozialrecht

Melanie Winkelmann
Rechtsanwältin
Tätigkeitsschwerpunkte: Familienrecht, Erbrecht

Konrad Hagelstange
Rechtsanwalt 
Verkehrsrecht 
Miet- und WEG-Recht 

Konstantin Schröter
Rechtsanwalt
Arbeitsrecht 
Handels- & Gesellschaftsrecht

Re c h t s a n w ä l t e  u n d  No t a r

Wir gratulieren Rainer Thieken 
zum Unternehmer des Jahres 2023!

http://www.kth-partner.de
mailto:info@elektro-kosmann.de
http://www.elektro-kosmann.de
mailto:t.kosmann@incodat.de
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Sprockkamp 1a . 46286 Dorsten-Lembeck
Tel. 02369/79070 . Fax: 02369/79071
info@thier-essing.de
www.thier-essing.de

Christoph Thier-Essing
Fachagrarwirt Landtechnik

Herzlichen Glückwunsch 
zur Auszeichnung 

Unternehmer
des Jahres 2023

Gebrüder Brun
Bauunternehmung GmbH

Schulze-Delitzsch-Str. 8 -16
46359 Heiden
Tel. 02867 - 8011 - 0

www.gebr-brun.de

PERFEKTE 
ERGEBNISSE 
ALS GEMEINSAMES 
ZIEL!

Wir gratulieren
Rainer Thieken

zur Auszeichnung
Unternehmer

des Jahres 2023
in Dorsten.

Mathe-Lehrer Nattler hat an
der Abendschule während
seiner Ausbildung das Po-
tenzial des Jungen aus Hols-
terhausen erkannt und ihm
den Spaß am Lernen vermit-
telt. Also kündigte Rainer
Thieken nach dem ersten
Gesellenjahr, holte das Abi-
tur nach und studierte Ar-
chitektur. „Ich konnte dank
meiner Ausbildung im Stu-
dium sehr gut sondieren,
was wichtig für später und
was einfach nur singen, tan-
zen, klatschen ist.“

Doch selbst als Jahrgangs-
bester musste er 86 Bewer-
bungen „überall und für al-
les“ schreiben, um „eine se-
mi-gute Stelle“ zu bekom-
men, erinnert er sich. Lange
blieb Rainer Thieken nicht,
denn sein alter Chef Man-
fred Ludes hatte dann doch
die Erkenntnis, ihn gebrau-
chen zu können.

Der Youngster wurde zü-
gig nach Rheinland-Pfalz ge-
schickt, um den Anbau an
ein Krankenhaus zu beauf-
sichtigen. Für den jungen
Architekten war das weg-
weisend, „weil ich auf mich
alleine gestellt war und viel
gelernt habe“. Und er kam
relativ früh mit dem Kran-
kenhaus-Bau in Kontakt
—heute eine Spezialität sei-
nes Unternehmens.

Als Ludes Senior in den
Ruhestand ging und sich die
Führung im Unternehmen
veränderte, hatte Rainer
Thieken zunehmend das Ge-
fühl, „nicht mehr so frei
sein zu können wie ich es
als Freiberufler sein müsste,

um meine Arbeit so machen
zu können, wie ich sie mir
vorstelle“. Er übernahm zu-
nächst Anteile des Büros
Funke (1993), einem Mitbe-
werber in Holsterhausen.

2001 verschwand der Na-
me „Funke“ aus der Firmen-
bezeichnung, 2010 holte er
mit Berndfried Lammers-
mann, Christian Brinkmann
und Andreas Müller drei
weitere Gesellschafter ins
Boot. „Seit dieser Zeit zah-
len wir auch Gewerbesteuer.
Ich glaube nicht, dass es in
Dorsten viele Freiberufler
gibt, die diesen Schritt ins

‚echte‘ Unternehmertum ge-
wagt haben.“ Wenn Rainer
Thieken von einem Projekt
restlos überzeugt ist, steigt
er schon mal als Gesell-
schafter ein — mit allen Ri-
siken, versteht sich. „Dann
hat man Vollkaufleute aber
schnell überzeugt“, erklärt
er augenzwinkernd.

Das hat damals beispiels-
weise dazu geführt, dass bei
„Wohnen im Park“ auf dem
ehemaligen Kreskenhof-Ge-
lände in Holsterhausen die
Schockemöhle-Gruppe als
Geldgeber mitmachte. Mitt-
lerweile gibt es eine sehr er-

folgreiche gemeinsame Zu-
sammenarbeit mit vielen
Projekten in Norddeutsch-
land.

Thieken verhehlt aller-
dings nichts, dass es in der
Vergangenheit mehrfach Si-
tuationen gab, in denen es
für ihn und die Familie um
alles ging. Gemeinsam mit
Ehefrau Ursula hat er dann
auf Schwarz oder Rot setzen
müssen — und neben ei-
nem guten Gespür wohl
auch etwas Glück gehabt.
Mit Gründung der GmbH
hat Rainer Thieken gelernt,
sich mehr denn je zurück-

zunehmen. Er ist merklich
stolz darauf, dass es bislang
immer gelungen ist, ein-
stimmige Entscheidungen
der Gesellschafter zu erzie-
len. Die Runde, die jeden
Freitag tagt, ist vor vier Jah-
ren um Christopher Nau-
joks, Tobias Göbel und Thie-
kens jüngere Tochter There-
sa (30) gewachsen. Seit 2018
ist Andreas Müller Mit-Ge-
schäftsführer, und Rainer
Thieken hat sein Büro ins
Homeoffice verlegt.

Ehefrau Ursula hat viele
Jahre die Buchhaltung ge-
macht, Tochter Franziska
(33), eine Medizinerin, steht
als externe Beraterin bei
Krankenhaus-Projekten zur
Verfügung. „Ich muss alle
Abläufe kennen, damit ich
die optimale Lösung fürs
medizinische Personal, aber
auch für die Patienten erar-
beiten kann“, sagt ihr Vater.

Es wird also auch in Zu-
kunft noch viel Familie in
seinem Unternehmen mit
mittlerweile 62 Mitarbei-
tern stecken.

Der Firmengründer selbst
will ab Januar nur noch be-
ratend tätig sein, die freie
Zeit nutzen, um zu reisen
oder mit seiner Frau „ein-
fach mal einkaufen“ zu ge-
hen. Seine ehrenamtliche
Arbeit bei den Lions und der
Lebenshilfe setzt er natür-
lich fort, Sachkundiger Bür-
ger für die CDU bleibt das
ehemalige Ratsmitglied
auch. „Vor allem aber freue
ich mich darauf, mehr Zeit
für meine drei Enkelkinder
zu haben.“

Ehefrau Ursula (r.) war Buchhalterin im Unternehmen, Tochter Theresa (l.) ist seit 2019
Mitgesellschafterin. FOTO DIEBÄCKER

dorstenerzeitung.de

http://dorstenerzeitung.de
http://www.gebr-brun.de
mailto:info@thier-essing.de
http://www.thier-essing.de


Dorsten. Für die Loick Green
Teck GmbH baut die Thieken
Architekten + Ingenieure
GmbH auf dem ehemaligen
Zechengelände in Hervest ei-
ne Halle zur Herstellung von
Produkten aus nachwach-
senden Rohstoffen.

Die Hauptaugenmerke der
Produktion der Loick Green
Tec GmbH liegen dabei auf
dem biologisch abbaubaren
Verpackungsmaterial Farm-
Fill® und dem Spielmaterial
PlayMais®, mit dem Kinder
sich richtig entfalten und ih-
re Kreativität fließen lassen
können. Des Weiteren kann

aus Mais auch Maisstärke
hergestellt und Biokunststof-
fe produziert werden, wie
zum Beispiel Messer, Gabeln,
Tragetaschen oder Folien.

Die Gebäudearchitektur
ist funktional gehalten, be-
sticht jedoch durch ihre mo-
derne Industriearchitektur-
sprache und greift das Cor-
porate Design der Loick
Green Tec GmbH in ihrer
Fassadengestaltung auf, so-
dass Teilbereiche unter an-
derem farbig akzentuiert
dargestellt werden.

Die Dachfläche wird mit
einer Photovoltaikanlage

ausgestattet und der aus der
Solarenergie gewonnene
Strom wird zu 100 Prozent
für die Produktionsprozesse
innerhalb des Gebäudes di-
rekt vor Ort verbraucht.

Moderne
Produktionsstätte

Thieken baut eine Halle mit Büro- und Sozialräumen
auf dem ehemaligen Zechengelände in Hervest.

Hubert Loick ist 2022 zum Unternehmer des Jahres in Dorsten
gekürt worden.
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Wir gratulieren ganz herzlich zum 30-jährigen  
Firmenjubiläum und Rainer Thieken zur  

Auszeichnung als Unternehmer des Jahres.

Danke für die jahrelange gute Zusammenarbeit.

Stahlharte Probleme leicht gelöst.

Sandstraße 41 - 49593 Bersenbrück
0 54 39 / 94 94 0

www.wurst-stahlbau.de

Wir gratulieren
RAINER THIEKEN

zum Unternehmer des Jahres 2023

Hausanschrift:
Tiroler Straße 48
45659 Recklinghausen
Telefon 0 23 61/37 71-0
Telefax 0 23 61/37 71-700
E-Mail: info@exner-stuck.de
Internet: www.exner-stuck.de

Innen- und Außenputz
Trocken- und
Akustikbau
Vollwärmeschutz
Altbausanierung
Maurerarbeiten

Robert-Bosch-Str. 93
46354 Südlohn

Tel. 02862 / 41 96 40
Fax 02862 / 41 96 41
info@schonebeck-sohn.de
www.schonebeck-sohn.de

Herzlichen Glückwunsch zum Unternehmer des Jahres 2023Unternehmer des Jahres — seine besonderen Objekte

So soll die neue Loick-Produktionshalle aussehen. GRAFIK THIEKEN ARCHITEKTEN + INGENIEURE GMBH

mailto:info@schonebeck-sohn.de
http://www.schonebeck-sohn.de
mailto:info@exner-stuck.de
http://www.exner-stuck.de
http://www.wurst-stahlbau.de


Dorsten. Auf dem Gelände
der ehemaligen Agatha-
schule am Vosskamp in der
Dorstener Altstadt entsteht
derzeit im Auftrag der Ver-
einten Volksbank ein für
Dorstener Verhältnisse be-
sonderes Projekt.

Bei diesem Bauvorhaben
nach den Plänen der Thie-
ken + Ingenieure GmbH
handelt es sich um den
Neubau eines modernen
Hybridgebäudes, welches
die Nutzungen Lebensmit-
teleinzelhandel, Wohnen
und Arbeiten miteinander
kombiniert. Zudem ist das
Gebäude voll unterkellert
und verfügt über eine Tief-
garage. Die Architektur des
Gebäudeensembles ist ge-
prägt von einer modernen
Formensprache.

Die gewerbliche Erdge-
schosszone mit dem Dis-
count-Markt Aldi Nord ist
als Sockelgeschoss ables-
bar. Für die Quartierarchi-
tektur besonders gestalt-
prägend sind die drei auf
das Sockelgeschoss aufge-
setzten Gebäuderiegel,
heißt es in der Beschrei-
bung, welche mit einer an-

sprechenden vorgehäng-
ten, hinterlüfteten Glasfas-
sade gestaltet sind.

Neben 19 Mietwohnun-
gen mit einer Gesamt-
wohnf läche von 1633 Qua-
dratmetern sind hier auch
Büroeinheiten unterge-
bracht. Die Gründächer
nehmen CO2 auf und leis-
ten auch für die Themen
Starkregenvorsorge und
Überflutungsschutz eine
wichtige Funktion.

Ein erheblicher Anteil des
Niederschlags wird im Sys-
temaufbau der Gründächer
sowie durch die verzögerte
Abgabe der restlichen Was-
sermengen gespeichert, so-
dass die Kanalisation entlas-
tet und das Risiko von Über-
schwemmungen gemindert
wird.

Insgesamt beeinflussen
die Dachbegrünungen das
Mikroklima in zentraler in-
nenstädtischer Lage positiv.
Die Fertigstellung ist im
kommenden Jahr geplant.
Die alte Agathaschule war
zuvor abgerissen worden.
Die Grundschule befindet
sich seit einigen Jahren am
Nonnenkamp.

Neues Wohnen
in der Altstadt

In der Dorstener Altstadt entsteht derzeit ein Projekt, das
Wohnen, Arbeiten und Einkaufen miteinander kombiniert.
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Hüsken GmbH & Co. KG
Thüringer Str. 10 -14 · 46286 Dorsten · www.huesken-servicebund.de

Viel Erfolg in den neu gestalteten Räumen!

Hüsken GmbH & Co. KG
Thüringer Str 10-14 . 46286 Dorsten

Wir gratulieren 
Rainer Thieken zum 

Unternehmer des Jahres 
2023. 

Hüsken GmbH & Co. KG
Thüringer Str. 10-14 · 46286 Dorsten
www.huesken-servicebund.de

Inhaber: Christof Schrader 
Möllenweg 1 | 46284 Dorsten 

Tel.: 02362 - 965266 | Fax: 02362 - 965267 
info@malerbetrieb-richarz.de

Auszeichnung 
mehr als berechtigt, 
beste Glückwünsche 

lieber Rainer!

LOICK AG
innovativ  nachhaltig  verantwortungsvoll

www.loick-ag.de

Unternehmer des Jahres — seine besonderen Objekte

Wohnen, Arbeiten und Einkaufen werden kombiniert. GRAFIK THIEKEN ARCHITEKTEN + INGENIEURE GMBH

http://www.loick-ag.de
mailto:info@malerbetrieb-richarz.de
http://www.huesken-servicebund.de
http://www.huesken-servicebund.de
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WIR GRATULIEREN RAINER THIEKEN
UND SEINEM TEAM HERZLICH ZUM PREIS

„UNTERNEHMER DES JAHRES“

vandijk-kaminbau.de

Grütering GmbH
Industriestraße 19
46359 Heiden

Tel. +49 (0) 28 67 50 1 info@gruetering-gmbh.de

/gruetering.gmbh

Wir gratulieren zur Auszeichnung 
Unternehmer des Jahres!

Unternehmer des Jahres — seine Objekte

Hervest. Auf dem ehemali-
gen Zechengelände in Her-
vest eröffnete Ende Januar
2018 ein großer Edeka-
Markt der Dorstener Un-
ternehmerfamilie Honsel.

Bei der Baumaßnahme
handelte es sich um den
Neubau eines teilweise
zweigeschossigen Vollsor-
timenters für die Honsel
Edeka Gruppe, welcher
2021 als Deutschlands
„Supermarkt des Jahres“
ausgezeichnet wurde. Mit
2300 Quadratmetern Ver-
kaufsf läche ist er der mit
Abstand größte Frische-
markt in Dorsten.

Das Gebäude, welches
neben dem Supermarkt
auch die Metzgerei mit
der eigenen Frischepro-
duktion und die Verwal-
tung der Firma Honsel
zentralisiert, passt sich
durch die Kortenstahl Ap-
plikationen und die
schwarze Fassade der ehe-

maligen Zeche optisch an.
Ganz im Stil der alten
Bergbau-Optik, harmo-
niert der in diesem Sinne
gestaltete Laden an sich
auch mit dem integrierten
Bäcker und mit der an-
grenzenden Leergutannah-
me, welche durch seine in-
nenarchitektonische Aus-
gestaltung sogar fast an
ein Bergbau-Museum erin-
nert.

Absolute
Wohlfühlatmosphäre
Auch die Zechenmauer
hinter dem Gebäude an der
Halterner Straße unter-
streicht den Ortsbezug und
bereichert das optische Er-
scheinungsbild des Gebäu-
des. Auf der gesamten Ver-
kaufsf läche schaffen hohe,
eingeschwärzte Deckenbe-
reiche und niedrige Regale
eine Wohlfühlatmosphäre
und sorgen für ein beson-
deres Einkaufserlebnis.

Supermarkt
oder Museum?

Konzept für den
„Supermarkt des Jahres“

Der Edeka-Markt von Familie Honsel wurde vor zwei Jahren
zum „Supermarkt des Jahres“ gekürt. FOTO DIEBÄCKER

mailto:info@gruetering-gmbh.de
http://vandijk-kaminbau.de
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45966 Gladbeck · Stollenstraße 4
Tel.: 0 20 43 / 95 73 84 - 0
Fax: 0 20 43 / 95 73 84 - 20
www.era-gladbeck.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 6.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Annahme von gewerblichen und privaten Abfällen

Herzlichen Glückwunsch  
zum Jubiläum und zur Auszeichnung 

Unternehmer des Jahres!

ERDBAU · DEPONIEBAU · HALDENBAU UND MATERIALUMSCHLAG · ENTSORGUNG
STRASSENREINIGUNG · LKW-BERGUNG · LKW- UND BAUMASCHINENTECHNIK

http://www.era-gladbeck.de
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Wir bedanken uns  
für die gute Zusammenarbeit  

& gratulieren zum  
Unternehmer des Jahres!

Unser Service:
Beratung
Materialbemusterung
Individuelle Angebote
Drohnenflug

Unser Leistungen:
Steildach
Flachdach
Industriedach
Bauklempnerei
Reparaturen
Gründach

In unseren Büroräumen bieten wir  
Ihnen jederzeit eine umfangreiche Beratung.  

Wir bieten Ihnen auch bei außergewöhnlichen Plänen Unterstützung.

Sie erreichen uns unter:
Telefon: 02542-3200160
Telefax: 02542-3200169

E-Mail: mail@sicon-dachtechnik.de
Dachtechnik sicon GmbH | Schildarpstr. 77 | 48712 Gescher

Wo WIR sind,  
ist immer OBEN.

ls Spezialist in Sa-
chen Dachtechnik
möchten wir uns
vorstellen und ei-

nen Einblick in unsere viel-
seitigen Leistungen und un-
ser Fachwissen gewähren.
Mit 14 Mitarbeitenden bie-
ten wir bei Dachtechnik Si-
con das gesamte Spektrum
innovativer Dachtechnik für
das am stärksten bean-
spruchte Element eines Ge-
bäudes.

Höchste Ansprüche an
unsere Arbeit
Unsere Philosophie „gut be-
dacht“ basiert auf gelebter
Tradition, Zukunftsorientie-
rung, hoher Flexibilität und
Kundenorientierung. Bei uns
steht „Baukompetenz mit
System“ an erster Stelle. Pro-
fessionelle Planung, termin-
gerechte Ausführung in ho-
her Qualität und Zuverlässig-
keit sind unser oberstes Ge-
bot.
Unsere Stärken auf einen
Blick:
Qualität: Bei Dachtechnik Si-
con erhalten Sie Topqualität

A

zu stets wasserdichten Prei-
sen.
Leistung: Wir bieten das ge-
samte Spektrum der Dachar-
beiten — von Reparaturen
bis zu umfangreichen Neu-
bauten, deutschlandweit.
Team: Unser starkes Team
steht Ihnen in der ganzen
Region und deutschland-

weit zur Verfügung.
Erfahrung: Als Münsterlän-
der Dachdeckerbetrieb ver-
fügen wir über jahrelange
Erfahrung und eine Erfolgs-
geschichte, die im Jahr 2010
begann.
Mitarbeitende: Unser Team
besteht aus 14 qualifizier-
ten Dachdeckern, die sich

für jedes Projekt mit vollem
Einsatz engagieren.
Dachtechnik Sicon ist Ihr
kompetentes Unternehmen
für alles, von der Planung
bis zur Fertigstellung. Wir
kümmern uns um ihr Steil-
dach, Flachdach, Industrie-
dach, Gründach, um Bau-
klempnerei und Reparatu-

ren und darüber hinaus um
Holzbau, Entwässerungssys-
teme, Sanierung und Dach-
flächenfenster. Unser hoch-
moderner Fuhr- und Ma-
schinenpark trägt zur ter-
min- und fachgerechten
Ausführung bei. Unser Un-
ternehmen befindet sich in
Gescher im Gewerbegebiet,
nur fünf Kilometer von der
Autobahnabfahrt entfernt.
Gescher liegt im Kreis Bor-
ken im Herzen des Münster-
landes, direkt an der Auto-
bahn A31. Von hier aus kön-
nen wir schnellstens unser
Einzugsgebiet erreichen.

Gut bedachte Lösungen für
Sie
Wenn Sie auf der Suche
nach einem verlässlichen
Partner für Dachtechnik
sind, der Qualität und Kun-
denorientierung in den Mit-
telpunkt stellt, dann sind
Sie bei Dachtechnik Sicon
genau richtig. Wir freuen
uns darauf, Ihre Dachpro-
jekte zu unterstützen und
gemeinsam an „gut bedach-
ten“ Lösungen zu arbeiten.

Baukompetenz mit System
GESCHER. Dachtechnik Sicon aus Gescher steht für Arbeit nach Maß

und langjährige Tradition zu transparenten Preisen.

Referenzobjekt in Essen: Dachsanierung (Ziegeldach) mit Ausbauten und
Winkelstehfalz.  FOTO AS-LUFTAUFNAHMEN

Anzeige Anzeige

mailto:mail@sicon-dachtechnik.de
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www.huetter-bau.de

Herzlichen Glückwunsch zur Auszeichnung
Unternehmer des Jahres!

• Hoch- und Stahlbetonbau
• Schlüsselfertiges Bauen im 
   Industrie- u. Wohnungsbau
• Betonpumpendienst

Steinstraße 15   
46348 Raesfeld-Erle  
Tel. 02865 / 8055
 www.heiming-fenster.de
✉ info@heiming-fenster.de
     Folgen Sie uns auf facebook und     instagram

Wir

gratulieren

Rainer Thieken
zum 

Unternehmer 

des Jahres 

in Dorsten 

2023

Ingenieurbüro Dr. Knohl
Schall-Immissionsschutz

Dr.-Ing. Lars Knohl
Anerkannter Sachverständiger 
für Schallschutz
Beratender Ingenieur in der 
Ingenieurkammer-Bau NRW

Herzlichen Glückwunsch 
Rainer Thieken, 

zum Unternehmer des Jahres 2023

Johanneskamp 15 • 46282 Dorsten • www.drknohl.de

Herzlichen Glückwunsch

Kapellenstraße 6 I 48705 Stadtlohn
Fon 0 25 63 / 9 80 46 
info@vos-putzgeschaeft.de
www.vos-putzgeschaeft.de

Telefon 0209/590 30 90

30 Jahre Thieken + Ingenieure GmbH

Am 15. September 1993 wagte Firmengründer Rainer Thieken den großen Schritt in die Selbst-
ständigkeit und legte damit das Fundament für ein dienstleistungs- und zukunftsorientiertes Pla-
nungsbüro in der Tradition der Baumeister. 30 Jahre später ist das Büro deutschlandweit tätig
und zählt mit über 60 Mitarbeitern zu den größten Architektur- und Ingenieurbüros im Kreis
Recklinghausen und darüber hinaus. Gefeiert wird das Jubiläum mit allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern am Freitagnachmittag, 3. November, im Creativquartier Fürst Leopold, wenige Stun-
den nach der Preisverleihung zum Unternehmer des Jahres. FOTO THIEKEN + INGENIEURE GMBH

 

Sonderthemen
in Ihrer Tageszeitung

Rundum 
informiert!

http://www.vos-putzgeschaeft.de
mailto:info@vos-putzgeschaeft.de
http://www.drknohl.de
http://www.heiming-fenster.de
mailto:info@heiming-fenster.de
http://www.huetter-bau.de


Dorsten. Für die Manuel-
Neuer-Stiftung hat die Thie-
ken + Ingenieure GmbH in
Bottrop ein Kinder- und Ju-
gendhaus konzipiert.

Bei dem Objekt handelt es
sich um ein barrierefreies,
erdgeschossiges, offen ge-
staltetes Haus, das als An-
laufstation für Kinder und
Jugendliche vorwiegend
aus sozial schwachen, hilfs-
bedürftigen Familien dient.
Neben Förderangeboten
wie Nachhilfeunterricht
und diversen Sport- und
Freizeitangeboten werden

die Kinder auch mit war-
men Mahlzeiten versorgt.
Ein wesentliches Merkmal
des Kinder- und Jugendhau-
ses ist die moderne Archi-
tektursprache mit ihrer
kontrastreichen Farbge-
bung und bunten Akzenten
als vorgehängte hinterlüf-
tete Glasfassade.

Dabei wurden die Farbak-
zente des Logos der Stif-
tung übernommen, die für
Vielfalt, Farbenfreude und
Kreativität stehen. Das
Herzstück des Gebäudes
bietet der zentrale Multi-

funktionsraum mit einer
lichten Höhe von ca. sechs
Metern. Im Mehrzweck-
raum wird ein großer
Raum für Gruppenaktivitä-
ten und Veranstaltungen
eingerichtet, welcher im
Tagesbetrieb auch in zwei
Bereiche durch eine f lexib-
le Trennwand unterteilt
werden kann.

Ein Haus für Kinder
Anlaufstation für Kinder und Jugendliche

Grundsteinlegung 2019, u.a. mit Manuel Neuer und Rainer
Thieken. FOTO ARCHIV
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• E-Mobilität
• Elektroinstallation
• Smart Home
• Beleuchtung
• E-Check
• Photovoltaik
   inkl. Stromspeicher

Fernmeldebau Baumann GmbH
Schleusenstr. 20  46282 Dorsten
Tel. 0 23 62 / 9 19 80
zentrale@fb-baumann.de

Dipl.-Ing. 
Johannes R. Bartelt

Holzbau Bartelt
Dorstener Straße 60 | 46514 Schermbeck

Telefon 0 28 53 / 22 42 | bartelt@t-online.de | www.bartelt-holzbau.de

Wir gratulieren 
zur Auszeichnung 
Unternehmer des 

Jahres 2023!

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH!

Zur Reithalle 72-76 | 46286 Dorsten-Lembeck | www.elvermann.de 

DECKENSCHALUNG | WANDSCHALUNG | BAUSTELLENEQUIPMENT | SERVICES

HERZLICHEN  
DANK AN  
RAINER THIEKEN
UNTERNEHMER DES JAHRES AUS DORSTEN

Die Kinder- und Jugendhäuser MANUS  
in Gelsenkirchen und Bottrop bieten  
Kindern und Jugendlichen geschützte 
Räume, damit sie ihre Interessen, Stärken 
und Potentiale entdecken und entfalten 
können. Rainer Thieken hat beide Häuser 
geplant und die Manuel Neuer Kids  
Foundation darüber hinaus großzügig 
unterstützt.

Unternehmer des Jahres — seine besonderen Objekte

Auch Sporteinrichtungen gehören zum Kinder- und Jugendhaus. FOTO THIEKEN + INGENIEURE GMBH

http://www.elvermann.de
mailto:bartelt@t-online.de
http://www.bartelt-holzbau.de
mailto:zentrale@fb-baumann.de
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Wir danken für die  
gute Zusammenarbeit  

& gratulieren  
zum Unternehmer  

des Jahres.

ie sicon-Unterneh-
mensgruppe ist Ihr
Spezialist für den
schlüsselfertigen

Bau von Industriehallen,
Gewerbebetrieben, Büroge-
bäuden und Wohnhäusern.
Mit der gebündelten Kom-
petenz unserer einzelnen
Fachbetriebe bieten wir Ih-
nen die Vorteile lückenlo-
ser Planung und Ausfüh-
rung aller Gewerke und
Bauleistungen. Wir nen-
nen das „Baukompetenz
mit System“, denn gerade
in der auf Effektivität und
Wirtschaftlichkeit hin aus-
gerichteten Systematik
liegt unser Erfolg. Auf-
grund dieser Struktur kön-
nen wir Ihnen höchste
Ausführungsqualität bei
höchster Wirtschaftlich-
keit zusichern.
Beratung & Visualisierung:
Unser erfahrenes Team
steht Ihnen von Anfang an
zur Seite, um die optimale
Lösung für Ihr Projekt zu
planen. Wir bieten erstklas-
sige Beratung und nutzen
hochmoderne Visualisie-

D

rungsprogramme, um Ihr
Projekt als 3D-Modell dar-
zustellen, damit Sie von
Anfang an eine klare Vor-
stellung davon haben.
Angebot & Auftrag:
Nach einer Projektbespre-
chung erstellen wir nach
Ihren Wünschen ein kos-
tenloses, klar aufgestelltes
und transparentes Angebot.

Statik und Ausführungspla-
nung:
Je nachdem wie der aktuel-
le Stand des Projektes ist
und inwiefern Sie schon
mit einem Architekturbüro
zur Bauantragsplanung in
Kontakt getreten sind, fan-
gen wir direkt mit der Sta-
tik und der Ausführungs-
planung an oder können

Sie auch beim Bauantrags-
verfahren bis zur Bauge-
nehmigung unterstützen.
Fertigung & Materialbeschaf-
fung:
Durch unsere langjährigen
und sehr erfahrenen Mitar-
beiter werden die entspre-
chenden Komponenten und
Gewerke Ihres Projektes
mit unseren Lieferanten, ei-

genen Unternehmen der
Unternehmensgruppe und
langjährigen Nachunter-
nehmern durchgesprochen
und termingerecht einge-
plant. Hier kommt auch
unsere hauseigene Metall-
verarbeitung sowie die Ab-
kant- und Umformtechnik
ins Spiel, wo wir in unseren
eigenen Produktionshallen
Ihre Kantteile, Treppen und
Geländer etc. herstellen.
Organisation und Leitung:
Unsere Projektkoordinato-
ren sorgen für eine rei-
bungslose Koordination al-
ler Bereiche und stehen im
Dialog mit Architekten,
Planern und beteiligten Un-
ternehmen. Sie haben stets
den gleichen Ansprechpart-
ner für Fragen und Wün-
sche.
Projektausführung:
Durch eine sorgfältige Pla-
nung und Koordination ga-
rantieren wir eine termin-
getreue und zügige Ausfüh-
rung Ihres Projektes. Unse-
re Fachkräfte auf den Bau-
stellen gewährleisten Si-
cherheit und Effizienz.

Baukompetenz mit System
GESCHER. Ihr Partner für anspruchsvolle Bauprojekte,

von der Beratung bis zur Fertigstellung, ist die SICON-Unternehmensgruppe.

Das Sicon Firmengebäude bei Nacht in Gescher.  FOTO SICON-UNTERNEHMENSGRUPPE

Anzeige Anzeige
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Garten- und Landschaftsbau 
Tiefbau 
Grünkontor

Drievweg 16
46514 Schermbeck
Telefon (02853) 2001
Telefax (02853) 4098 
e-mail: info@hermann-berger.de 

Herzlichen Glückwunsch 
zur Auszeichnung 
Unternehmer des Jahres!

Grün in die Stadt

Altendorfer Straße 252
46282 Dorsten
www.elektro-ambrozy.de
info@elektro-ambrozy.de

Telefon
0 23 62 | 2 35 48

GmbH
Ambrozy

Elektro

AmbrozyIhr Meisterbetrieb für Elektrotechnik
Wir bilden aus!

handwerklicheQualität
seit 1976

ABBRUCH • RÜCKBAU 
SCHADSTOFFSANIERUNG • ERDBAU

 TIEFBAU • RECYCLING

 info@kloepper-abbruch.de
 kloepper.biz

Wir gratulieren recht herzlich 
zur Auszeichnung 

„Unternehmer des Jahres“.

   Borken
Abbruch
Röntgenstraße 7 · 46325 Borken
ü 02861 685 38 30

   Duisburg
Abbruch & Recycling
Styrumer Straße 18b · 47138 Duisburg
ü 0203 41 93 08 0

Unternehmer des Jahres – seine besonderen Objekte

In Münster entsteht derzeit ein (zahn-)medizinisches Versorgungszentrum. FOTO THIEKEN + INGENIEURE GMBH

Dorsten. Die Thieken + Inge-
nieure GmbH hat sich in den
vergangenen 30 Jahren bun-
desweit einen Namen ge-
macht als Spezialist im Kran-
kenhausbau. Für eine Zahn-
arzt-Familie aus Dorsten hat
das Unternehmen etwas an-
deres konzipiert, natürlich
aus dem medizinischen Be-
reich. Derzeit entsteht an
der Meyerbeerstraße 12 in
Münster auf ca. 3100 Quad-
ratmetern ein modernes
(zahn-) medizinisches Versor-
gungszentrum der Dr.

Schlotmann Gruppe. Die Fer-
tigstellung ist Stand jetzt für
Sommer 2024 geplant.

Bei der Konstruktion für
den Praxisbau Lorenz &
Schlotmann handelt es sich
um eine Hybridbauweise aus
Stahlbetonstützen und Be-
tonfertigteilen mit einem
tragenden und aussteifenden
Erschließungskern.

Im Bereich der Geschossde-
cken kommen vorgespannte
Hohlkammerdecken zum
Einsatz. Das Staffelgeschoss
wird komplett in Holzrah-

menbauweise errichtet und
auch die gesamte Fassade
wird als ökologisch nachhal-
tige Holzrahmenkonstruk-
tion realisiert.

Eine Herausforderung:
Durch den hohen Vorferti-
gungsgrad ist eine hohe Pla-
nungs- und Detailtiefe vor
Baustellenbeginn erforder-
lich gewesen, sodass es
selbstverständlich war, das
Bauvorhaben mit der Pla-
nungsmethode BIM im in-
terdisziplinären Planungs-
team zu bearbeiten.

Medizin-Zentrum
Fertigstellung in Münster 2024

Dorsten. Am Krankenhaus
St. Franziskus in Mönchen-
gladbach wurden drei Kran-
kenhausstandorte zentrali-
siert. Die Umsetzung er-
folgte in mehreren Bauab-
schnitten.

Unter anderem wurden
Bettenhäuser mit Pf legesta-
tionen sowie Untersu-
chungs- und Behandlungs-
f lächen erstellt sowie ein
Funktionstrakt mit Spezial-
einrichtungen und eine
Eingangshalle inklusive Bis-
tro, Basisdiagnostik und
Spezialambulanzen sowie
acht OP-Sälen, Chefarztbe-
reichen, Zentraler Endosko-
pie, Kardiologie und Bereit-
schafts- und Arztdiensträu-
men errichtet.

Im Untergeschoss wurde
eine Zentralsterilisation ein-
gebaut. In einem weiteren
Funktionstrakt befinden
sich zwei ETA-Stationen mit
zweimal 39 Betten, eine
IMC-Station mit 30 Betten,
vier Intensivstationen mit
jeweils 13 Betten, ein OP-Be-
reich mit drei Sälen, die für
ambulantes Operieren vor-
gesehen sind, sowie Chef-
arzt-Bereiche. Zudem sind
dort eine ZNA, Radiologie
mit MRT, CT, DAS, Bucky,
Thoramaten und Durch-
leuchtung untergebracht.

Mit dem Neubau der
Cook- & Chill-Küche mit
Personalspeisenversorgung
können nun 2500 Personen
versorgt werden.

Krankenhaus
zentralisiert

Medizinisches Großprojekt in
Mönchengladbach realisiert

http://kloepper.biz
mailto:info@kloepper-abbruch.de
http://www.elektro-ambrozy.de
mailto:info@elektro-ambrozy.de
mailto:info@hermann-berger.de
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WIRTSCHAFTSPRÜFER | STEUERBERATER | RECHTSANWÄLTE

Auch ein Kaktus 
freut sich
Wir gratulieren Rainer Thieken!

nmitten unserer Dorste-
ner Gemeinschaft, wo
Tradition und Moderne
verschmelzen, steht Rai-

ner Thieken als ein Archi-
tekt, der die Schönheit unse-
rer Region nachhaltig berei-
chert. Als Dorstener möch-
ten wir Rainer Thieken zur
Ernennung zum Unterneh-
mer des Jahres 2023 herzlich
gratulieren. Aber nicht nur
dafür, sondern auch für sein
Engagement und seine Fä-
higkeit, gewerblichen und
privaten Raum neu zu den-
ken. Seine Bauten sind so-
wohl Plätze der Arbeit als
auch Orte des Lebens, die
auffallen.

Rainer Thieken hat in
Dorsten eine Vielzahl von
Projekten realisiert, die von
gemütlichen Wohnhäusern
bis hin zu institutionellen
Großprojekten reichen. Sei-

I

ne Fähigkeit, Funktionalität
und Ästhetik zu vereinen, ist
bemerkenswert. Von seinen
Fähigkeiten als Architekt

konnten wir uns zum Ende
des Jahres 2020 selbst über-
zeugen, als er unser neues
Bürogebäude auf dem

CreativQuartier Fürst Leo-
pold plante und konzipierte.
Bei dem Bau auf dem ehema-
ligen Zechengelände handelt

es sich um ein dreigeschossi-
ges Bürogebäude mit Teilun-
terkellerung und etwa 700
Quadratmetern Platz für Bü-
roflächen. Äußerlich lehnt
sich der Entwurf mit seinem
anthrazitfarbenen Klinker in
den beiden unteren Geschos-
sen an die Backsteinarchitek-
tur der historischen Zechen-
gebäude an und erinnert
durch die Farbgebung an das
Thema der Kohleförderung
auf der ehemaligen Zeche
Fürst Leopold.

Seit dem Einzug in unsere
neuen Räume in Dorsten
fühlen sich unser Team
ebenso wie unsere Mandan-
tinnen und Mandanten dort
sehr wohl. Wir wünschen
Rainer Thieken und seiner
Familie, sowie auch der
THIEKEN ARCHITEKTEN +
INGENIEURE GmbH, alles
Gute! BPP – die mit dem Kaktus

Eine Bereicherung
für Dorsten

HERVEST. Die Kanzlei Becker, Patzelt, Pollmann (kurz „BPP“) gratuliert
Rainer Thieken zur Auszeichnung „Unternehmer des Jahres 2023“.

Die Formensprache ist geprägt von einer kubischen Grundausrichtung mit einer verglasten
Gebäudeecke zum öffentlichen Straßenraum mit Blick Richtung Kreisverkehr als architektoni-
sches Highlight und Blickfang.  FOTO BPP

Anzeige Anzeige

http://www.b-p-p.de
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ie erste Jury hatte
die schwerste Aufga-
be. Sie kam 2005 zu-
sammen, um auf

Initiative der Dorstener Zei-
tung einen Preis zu installie-
ren, mit dem starke Unter-
nehmerpersönlichkeiten in
Dorsten gewürdigt werden
sollten. Das Experiment ge-
lang. Heute ist die Preisver-
leihung der „Unternehmer
des Jahres“ eine feste Größe
im Terminkalender der Lip-
pestadt. Der Kreis der Ausge-
zeichneten ist ein illustrer.

Zwei Bäckermeister
Bei der Premiere musste al-
les sitzen, der neue Preis
musste aufkeimender Kritik
widerstehen. Und das klapp-
te: Die beiden Bäckermeister
Gerd Kleinespel und Her-
mann Imping erhielten als
Tandem den ersten Preis
„Unternehmer des Jahres“.
Es werden nämlich Personen
ausgezeichnet, nicht Firmen.
Und Kleinespel und Imping
hatten den Zusammen-
schluss ihrer eigenständigen
Bäckereien mit dem dazuge-
hörigen Filialnetz geräusch-
los über die Bühne gebracht,
alle Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter behielten ihren
Arbeitsplatz – nicht selbst-
verständlich bei einer „Fusi-
on“ solcher Größenordnung.

Die Laudation im quartier
d in Hervest-Dorsten hielt
damals Dorstens Bürger-
meister Lambert Lütken-
horst, ein Grußwort sprach
der im Januar 2011 verstor-
bene Verleger der Ruhr
Nachrichten, Florian Len-
sing-Wolff.

Auf die beiden Bäckermeis-
ter folgten viele weitere Preis-
träger, die teils für ihr Le-
benswerk, teils aus ganz ak-
tuellem Anlass geehrt wur-
den. Zwei der Preisträger
sind leider bereits verstorben.
2009 hatte der Holsterhau-
sener Jürgen Salamon den
Unternehmerpreis erhalten,
drei Jahre später verstarb er
plötzlich und unerwartet –
wenige Tage vor der Verlei-
hung des Preises an die Dors-
tener Sterneköche Frank Ro-
sin und Björn Freitag.

Nicht weniger dramatisch
war der Tod von Stephan Re-
ken im Januar 2016. Der

D

Storemanager vom Mode-
haus Mensing, Erfinder des
Dorstener Lichterfestes und
„Frontmann“ der Dorstener
Interessengemeinschaft Alt-
stadt (DIA) hatte den Preis
im Jahr 2011 erhalten – als
bislang einziger Nicht-Inha-
ber, als angestellter Ge-
schäftsführer.

Doppelte Laudatoren
So wie die Preisträger wech-
selten auch jährlich die Lau-
datoren. Ab diesem Jahr
gibt es allerdings zwei Dors-
tener, die schon zum zwei-
ten Mal als Laudator fun-
gierten. Ingo Hinzmann,
Vorstand der Vereinten
Volksbank in Dorsten,
sprach im Lembecker Haus
Nordendorf 2013 die Lauda-
tio auf Christel Heiming-
Mechlinski, der ersten Frau,
die den Preis gewann. Und
zehn Jahre danach ist Ingo
Hinzmann auch Laudator
auf Rainer Thieken – als
Freund der Familie.

Zuvor hatte es nur Dors-
tens früherer Bürgermeister
Lambert Lütkenhorst zwei-
mal ans Rednerpult für die
Laudatio geschafft. Bei der
Premiere im quartier d
sprach Lütkernhorst 2005,
14 Jahre später dann im
Gemeinschaftshaus Wulfen

auf Michael und Sebastian
Brodmann von der Stifts-
quelle. Zum ersten Mal wa-
ren 2019 ein Vater und sein
Sohn gemeinschaftlich aus-
gezeichnet worden.

Geschwister hatten es
2008 zum „Unternehmer
des Jahres“ gebracht: Rüdi-
ger und Volker Tüshaus hat-
ten sich bei der Erweiterung
der Dorstener Drahtwerke
zur Region bekannt, ein
weltweit tätiges, sehr erfolg-
reiches Unternehmen in der
Lippestadt gehalten. Ein ein-
ziges Mal musste der Fest-
akt der Preisverleihung aus-

fallen – wegen der Corona-
Pandemie im Jahr 2020.
Preisträger Thomas Bau-
mann vom Fernmeldebau
Baumann war das nicht Un-
recht, den großen Bahnhof
liebt er nicht. Stefan
Diebäcker, Redaktionsleiter
der Dorstener Zeitung, über-
gab den Preis im kleinen
Kreis.

In den Anfangsjahren ge-
hörte immer noch ein kaba-
rettistischer Auftritt zum
Festakt beim Unternehmer
des Jahres, doch das schlich
sich im Laufe der Jahre aus.
Gelacht wird trotzdem, ge-

klatscht ebenso viel. Und mit
dem neuen Innovationspreis
setzt die Dorstener Zeitung
seit 2022 auch ein Zeichen
für neue Geschäftsideen und
digitalen Fortschritt in der
Dorstener Wirtschaft.

Bereits zum 9. Mal ist das
Wulfener Gemeinschafts-
haus Ort der Preisverlei-
hung – seit 2015 nur von
der Pandemie unterbro-
chen. Das RWW-Wasser-
werk Holsterhausen war
viermal Ort des Geschehens,
außerdem das quartier d
(2005), der Saal Schult
(2008), das Haus Nordendorf
(2013) und die Galerie
Traumfänger (2014).

Alle Preisträger:
2005: Hermann Imping &
Gerd Kleinespel (Bäcker)
2006: Winfried Krukenberg
(Bauunternehmer)
2007: Ralf Honsel (Einzel-
handel)
2008: Rüdiger & Volker Tüs-
haus (Drahtwerke)
2009: Jürgen Salamon (Dr.
Peters Group / Auto Köpper)
2010: Josef Elvermann
(Schaltechnik)
2011: Stephan Reken (Mode-
haus Mensing / DIA)
2012: Björn Freitag / Frank
Rosin (Köche)
2013: Christel Heiming-
Mechlinski (Baustoffhandel
/ Zimmerei)
2014: Gisbert Suden (Entsor-
gung / Deponie)
2015: Clemens Borgmann
(Autohaus)
2016: Johannes Humbert
(Entsorgung / Baustoffe)
2017: Christoph Thier-Es-
sing (Lohnunternehmer /
Landwirtschaft)
2018: Jörg Meyer (Metall-
werk Kleinken)
2019: Michael und Sebastian
Brodmann (Stiftsquelle)
2020: Thomas Baumann
(Fernmeldebau)
2021: Barbara Mense (Mühle
/ Bioladen)
2022: Hubert Loick (Loick
AG)
Innovationspreis: Ivonne
Harks und Petra Große-Gel-
lermann (Hohe Mark Eis)
2023: Rainer Thieken (Ar-
chitekt)
Innovationspreis: Christia-
ne, Laura und Luzie Pier
(Rostfleckhaus)

Unternehmer des Jahres
wird seit 2005 geehrt

Seit 19 Jahren setzt die Dorstener Zeitung mit der Preisvergabe ein Zeichen für die lokale Wirtschaft: Der
Mittelstand vor Ort ist eine Stütze der Gesellschaft, starke Persönlichkeiten wirken vor Ort.

Hubert Loick wurde 2022 zum Unternehmer des Jahres aus-
gezeichnet.  FOTO DORSTENER ZEITUNG

Björn Freitag (l.) und Frank Rosin wurden 2012 gemeinsam zu den Unternehmern des Jahres
gewählt.  FOTO RÜDIGER EGGERT



en neu geschaffenen
„Innovationspreis“
der Dorstener Zei-
tung erhalten in die-

sem Jahr die Macherinnen
vom Dorstener Rostfleck-

D haus. Christiane Pier und ih-
re Töchter Laura und Luzie
sind die zweiten Preisträge-
rinnen, nachdem vor einem
Jahr der Preis an die starken
Frauen von „Hohe Mark Eis“,

Ivonne Harks und Petra Gro-
ße Gellermann, gegangen
war.

Die Auszeichnung erfolgt
am 3. November bei der Ver-
anstaltung „Unternehmer

des Jahres“ im Gemein-
schaftshaus Wulfen. Im Feb-
ruar berichtete das Stadtma-
gazin „dorsten.live“ bereits
über die Frauen-Power aus
dem Rostfleckhaus.

Zwei-Generationen-Trio
startet durch
Das Trio sitzt mit strahlen-
dem Lachen am runden
Tisch. Drei Frauen, die ihre
feste Verbundenheit nicht
leugnen können. Christiane
Pier und ihre beiden Töchter
Laura und Luzie sind die star-
ken Frauen hinter dem Dors-
tener „Rostfleckhaus“.

Ein Zwei-Generationen-
Trio, das eine Erfolgsge-
schichte geschrieben hat.
Und weiterschreibt.

„Ich freue mich riesig, dass
nach Laura auch Luzie vor ei-
nem Jahr mit ins Team gesto-
ßen ist.“ Das sagt Mutter
Christiane, mit gerade 53 Jah-
ren schon „die gute Seele“
des Geschäfts am Essener
Tor. „Mama ist die Entschei-
derin Nummer 1“, geben die
beiden Töchter, 27 und 21
Jahre alt, ohne Probleme zu.
„Sie hat das Geschäft aufge-
baut, gemeinsam möchten
wir nun weitere Wege gehen.
Und Ideen haben wir noch
viele.“Die Energie des Pier-
Trios ist fast mit Händen zu
greifen. Alles begann 2014 an

der Bochumer Straße mit
dem Schwerpunkt Rostkunst
und Home Accessoires.

Seit 2017 hat das Haus an
der Alleestraße 6 seinen Sitz,
im hi storischen Gebäude der
einstigen Fleischerei Kohl-
mann in zentraler Lage in
der Dorstener Innenstadt.

Längst hat sich das Rost-
fleckhaus als „Concept Store“
einen Namen weit über die
Grenzen der Lippestadt ge-
macht.

„Wir haben jetzt
fast alles“
„Wir haben jetzt fast alles“,
sagen die Schwestern voller
Selbstbewusstsein. Die Rede
ist von Modekleidung, von
Schuhen, von Wohnaccesso-
irs – alles aus dem Bereich
Fashion und Lifestyle.

Die Rollen im Dreier-Team
sind klar verteilt. Mutter
Christiane ist „das Gesicht“
des Rostfleckhauses.

Die Gründerin hat das Ge-
spür für Mode und Trends,
sie managt vornehmlich den
Einkauf.

Die ältere Tochter Laura
kam 2020 ins Unternehmen,
um den Online Shop aufzu-
bauen. Laura Pier ist unter
den Dreien die Frau für die
Zahlen, zudem anerkannte
Ausbilderin.

➔ Fortsetzung nächste Seite

Rostfleckhaus Concept Store
wird ausgezeichnet

DORSTEN. Pier hoch drei — Christiane Pier erhält gemeinsam
mit ihren Töchtern Laura und Luzie Dorstens zweiten Innovationspreis.

Frauen-Power: Luzie, Christiane und Laura Pier führen gemeinsam das „Rostfleckhaus“ an der Alleestraße 6.  FOTO PRIVAT
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Dafür, dass ausgerechnet in
der
Corona-Pandemie im Rost-
f leckhaus mit der Ausbil-
dung junger Menschen be-
gonnen wurde, gab es sogar
eine Auszeichnung der IHK.
„Wir haben gerade unsere
erste Auszubildende über-
nommen“, erklärt Laura
Pier nicht ohne Stolz. „Und
wir werden auch in Zukunft
ausbilden“, schiebt Laura
Pier hinterher.

Stetig wachsendes Team
mit großer Community
Inzwischen ist das Team
auf 23 Mitarbeiterinnen an-
gewachsen, die Personalan-
gelegenheiten liegen eben-
falls bei Laura.

Die jüngere Schwester Lu-
zie hat die kreative Ader
von Mutter Christiane ge-
erbt, verantwortet im Rost-
f leckhaus das Marketing
inklusive Mediengestaltung
und den rasant wachsen-
den Bereich des Social Me-
dia.

Mittlerweile hat sich das
Dorstener Unternehmen im
Bereich Social Media eine
deutschlandweite Commu-
nity aufgebaut: „Wir konn-
ten die Pandemie nutzen,
um neue Wege zu gehen.
So konnten wir innerhalb
von zwei Jahren die Reich-
weite unseres Instagram
Accounts vervierfachen.“

Die Schließung während
des Lockdowns wurde zum
Antrieb der Erfolgsstory
von Christiane Pier und ih-
ren Töchtern. „Als die Ge-
schäfte schließen mussten,
habe ich einfach unsere
Mode selbst angezogen und
habe sie in Videos präsen-
tiert“, erzählt Christiane
Pier über den März 2020.

Ein durchschlagender Er-
folg. Schon nach einer Wo-
che wurden alle Mitarbeite-
rinnen aus der Kurzarbeit
geholt. „Wir haben Kartons
gepackt und Ware versen-
det, anfangs noch selbst
ausgeliefert.“ Ein Domino-
Effekt. Heute macht der
Online-Handel die Hälfte
des gesamten Umsatzes aus
– Tendenz steigend. Anfang
des Jahres war es noch ein
Drittel. Auch wenn der La-
den längst wieder geöffnet
hat: Jeden Morgen präsen-
tiert Christiane Pier die
neuesten Trends in ihren
Instagram-Videos. Die In-
haberin lacht: „Ja, manch-
mal wird mir ein Outfit di-
rekt vom Leib wegge-
kauft.“

Die drei Frauen verstehen
das digitale Geschäft, die
Retourenquote ist gering
und soll es auch bleiben.
„Unsere Kundinnen wer-
den oft direkt über Instag-

ram beraten. Je genauer
wir auf die Bedürfnisse der
Kundin eingehen können,
desto seltener wird etwas
zurückgeschickt.“

Auf über 250 Quadratme-
ter erstreckt sich das Rost-
f leckhaus heute, rund 120
Quadratmeter sind direkte
Verkaufsf läche. Dass aktu-
ell die zweite Auszubilden-
de vom Rostf leckhaus zur
E-Commerce-Kauffrau aus-
gebildet wird, verrät den
Weg des Dorstener Unter-
nehmens.

Das Rostfleckhaus verkauft
international
Inzwischen kommen die
Kunden aus ganz Deutsch-
land, selbst nach Schweden
oder in die Schweiz gingen
schon Mode-Lieferungen
aus dem Rostf leckhaus.
Aber natürlich spielt das
Einkaufserlebnis in den
Räumen an der Alleestraße
6 immer noch eine große
Rolle. „Wir haben Anfang
des Jahres komplett reno-
viert, seit Februar ist alles
wie neu“, macht Luzie Pier
ihre Kundinnen neugierig
auf einen Besuch im Rost-
f leckhaus.
Dass die nächste Genera-
tion jetzt mit im Geschäft
ist, spiegelt sich auch im
Kundenstamm wider: „Klar
werden unsere Kundinnen

jünger, weil Laura und Lu-
zie mit in der Geschäftslei-
tung sind“, erklärt Christi-
ane Pier einen Aspekt der
Strategie.

Die drei Powerfrauen aus
dem Hause Pier können

sich auf ein tolles Team im
Hintergrund stützen. Und
das Führungstrio sprudelt
nur so vor neuen Ideen.

„Unser Weg ist noch lan-
ge nicht zu Ende“, verspre-
chen Mutter und Töchter.

Die modebewussten Frauen
in Dorsten wird es freuen.
Und der Innovationspreis
der Dorstener Zeitung, ver-
geben von einer unabhän-
gigen Jury, geht genau an
die Richtigen.

Die beiden Schwestern Laura (l.) und Luzie arbeiten bereits seit mehreren Jahren mit ihrer Mutter zusammen.  FOTO PRIVAT
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barista-uomo.de  |  

BARISTA & UOMO verbindet Kaffeegenuss und Männermode im Herzen von Dorsten.

DAS BARISTA & UOMO TEAM GRATULIERT CHRISTIANE PIER UND IHREM TEAM 
VOM ROSTFLECKHAUS HERZLICH ZUR AUSZEICHNUNG MIT DEM INNOVATIONSPREIS!

http://barista-uomo.de
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Humbert GmbH  
Wienbachstr. 20 – 22 · 46286 Dorsten
www.humbert.de

Transporte · Altholz-Recycling 
Containerdienst · Baustoffe  
Silo-Transporte/-Vermietung
Mutterboden · Erdbau  
Dachgartensubstrate u.v.m.

Baustoff-Recycling  
Abbrüche · Entsorgung 
Bodenmanagement
Materialumschlag 
Mobile Brechanlagen u.v.m.

· Elektroinstallationen
·  Vermietung/Verkauf von

Baugeräten und Baumaschinen
·  Baustellenplanung und

Baustromplanung/-einrichtung

Humbert Baustoff-Recycling GmbH 
An der Wienbecke 64 · 46282 Dorsten
www.humbert-baustoff-recycling.de

Humbert Baulogistik GmbH 
Wienbachstr. 25 · 46286 Dorsten
www. humbert-baulogistik de

Wir gratulieren Rainer Thieken zum „Unternehmer des Jahres 2023“.
Herzliche Glückwünsche gehen auch an Christiane Pier vom ‚Rostfleckhaus‘ 
für den Innovationspreis 2023.

ie Idee hinter dem
Innovationspreis
der Dorstener Zei-
tung besteht darin,

Veränderungen als Chan-
cen zu begreifen und Visio-
nen für die Zukunft zu ent-
wickeln. Dies zeichnet in-
novative Unternehmen aus,
die Ideen in tragfähige Ge-
schäftsmodelle umsetzen
können. Es gab schon län-
ger die Idee, junge Unter-
nehmen für ihre Innovatio-
nen zu würdigen und es ist
erfreulich, dass dies nun
zum zweiten Mal in Dors-
ten bei der Preisverleihung
zum Unternehmer des Jah-
res 2023 umgesetzt wird.

Junge Unternehmen spie-
len eine entscheidende Rol-
le bei der Stärkung der re-
gionalen Wirtschaft und
bilden das Fundament für
die Zukunft. Innovationen

D sind in unserer Welt von
großer Bedeutung, da sie
Raum für Vielfalt und Kre-
ativität bieten. Der Innova-
tionspreis soll junge Unter-
nehmen ermutigen, sich
weiterzuentwickeln und
niemals aufzugeben, selbst
in schwierigen Zeiten.

Die Jury berücksichtigt
verschiedene Faktoren, da-
runter die Fähigkeit, Hin-
dernisse im Entwicklungs-
prozess zu überwinden.
Die Erarbeitung eines
durchdachten Konzepts
kann viel Zeit in Anspruch
nehmen, doch die Beloh-
nung kommt mit dem In-
novationspreis für Unter-
nehmensgründer.

Die Dorstener Zeitung
plant, in den kommenden
Jahren weitere Unterneh-
men aus Dorsten mit
dem Innovationspreis aus-

zuzeichnen, um die klugen
und innovativen Köpfe an-
gemessen zu würdigen.

Die jährliche Verleihung
bietet auch eine hervorra-
gende Gelegenheit, regio-
nale Kundenbeziehungen
aufzubauen und von einem
erweiterten Netzwerk zu
profitieren. In diesem Jahr
wird der Preis zum zweiten
Mal verliehen.

Im vergangenen Jahr
nahmen ihn Petra Große
Gellermann und Ivonne
Harks entgegen, zwei Un-
ternehmerinnen aus Lem-
beck: für ihr Produkt „Ho-
he Mark Eis“. Die diesjähri-
gen Preisträgerinnen sind
Christiane, Laura und Lu-
zie Pier, das Mutter-Töch-
ter-Trio hinter dem Dorste-
ner Concept Store „Rost-
f leckhaus“.

Herzlichen Glückwunsch!

Innovationspreis
der Dorstener Zeitung

DORSTEN. Zum zweiten Mal vergibt die Dorstener Zeitung den Innovationspreis
bei der Veranstaltung zur Wahl des „Unternehmer des Jahres 2023“.

Christiane Pier vom „Rostfleckhaus“ gewinnt mit ihren Töch-
tern Laura und Luzie den Innovationspreis.  FOTO C. PIER

http://www.humbert-baustoff-recycling.de
http://www.humbert.de
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Wir gratulieren herzlich Frau Christiane Pier und 
ihrem Team in Dorsten zum Innovationspreis.

www.aleff-partner.de

ALEFF & PARTNER GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft 
Clemens-August-Str. 33 I 46282 Dorsten    

er hat an der
Uhr gedreht?
Am 1. Januar
2024 kann die

ALEFF & Partner GmbH in
Dorsten bereits auf ihr 30-
jähriges Bestehen zurückbli-
cken – inmitten bewegter
Zeiten.

Selbstverständlich sind
wir stolz darauf, dass die
letzten drei Jahrzehnte von
Wachstum geprägt waren
und wir unsere Mandanten
im Dschungel des deut-
schen Steuerrechts mit un-
serer Erfahrung begleiten
durften. Unser Team von

W derzeit über 40 Mitarbeitern
am Standort Dorsten wuchs
stetig- wie auch unsere Auf-
gaben sowie die Anzahl un-
serer bundesweiten Manda-
te. Wenn wir ganz ehrlich
sind, waren die Zeiten in
den letzten drei Jahrzehn-
ten immer bewegt – und
auch mal recht stürmisch,
was wir aber gemeinsam
stets bewältigt haben.

Das ist also Grund genug,
das Firmenjubiläum ge-
meinsam mit unseren Man-
danten zu feiern. Auch ak-
tuell ist die Zeit nicht arm
an Herausforderungen. Ne-

ben den coronabedingten
Nachwirkungen im wirt-
schaftlichem sowie im pri-
vaten Leben, haben die Fol-
gen des Ukraine Kriegs so-
wie der Nahostkonflikt viele
Menschen vor Herausforde-
rungen gestellt, die uns als
ALEFF & Partner GmbH zu-
tiefst bewegen.

Unterstützung des
Kinderschutzbundes
Dorsten

Gemäß unserem Leitmotiv
„Der Mensch im Mittel-
punkt“ haben wir uns da-
her entschlossen, das Fir-

menjubiläumsjahr nicht
aufwendig zu gestalten
und auf Feierlichkeiten zu
verzichten. Stattdessen
wird das vorgesehene Bud-
get an die Aktion „Bildung
schafft Zukunft“ zu Guns-
ten betroffener Kinder ge-
spendet.

Wir als ALEFF & Partner
GmbH würden uns freuen,
wenn wir auch unsere
Mandanten dazu bewegen
können, es uns gleich zu
tun und einen finanziellen
Beitrag zu spenden. Nut-
zen Sie dafür gerne folgen-
des Spendenkonto des Kin-

derschutzbundes:
IBAN: DE40 4266 2320 0309
4700 02
Vereinte Volksbank
Stichwort: „Bildung schafft
Zukunft“

Wir bedanken uns für die
letzten drei sehr erfolgrei-
chen Jahrzehnte und für
das uns entgegengebrachte
Vertrauen. Gleichzeitig
freuen wir uns auf die Zu-
kunft – und sind gespannt
auf neue steuerliche Her-
ausforderungen.

www.aleff-partner.de

30 Jahre ALEFF & Partner GmbH
DORSTEN. Die Steuerberater- und Wirtschaftsprüfer-Kanzlei bietet kompetente,

zuverlässige und individuelle Beratung – für Privatpersonen, Freiberufler sowie Gewerbetreibende.

Über eine Spende für den
Kinderschutzbund Dorsten
e.V. würden wir uns sehr
freuen.

Stefan Mechlinski
Dipl.-Kfm., LL.M.

Steuerberater

Michael Bluhm
Dipl.-Oec.

Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Friedrich Schulte-Huxel
Dipl.-Oec. Dipl.-BW.

Vereidigter Buchprüfer
Steuerberater

Stefan Gottwald
Dipl.-Kfm., MBA, LL.M.

Steuerberater

Anzeige Anzeige

http://www.aleff-partner.de
http://www.aleff-partner.de


Von Stefan Diebäcker
as Atlantis ist beliebt
wie nie. Das bestätig-
te Geschäftsführer
Frank Schellhaus

jetzt auf Anfrage. „Wir steu-
ern auf ein Rekordjahr zu“,
sagt er. 2024 wird dann wie-
der ganz anders.

Schellhaus geht davon aus,
dass bis Jahresende etwa
470.000 Besucher im Atlantis
gewesen sind – so viele wie
nie zuvor. Das Gros der Gäste
zieht es in den Badbereich,
aber Sauna und Fitnessbe-
reich erfahren ebenfalls im-
mer mehr Zuspruch. Die
Gründe:

Probleme während Corona
› 1. Nach Corona wird alles
besser: Während der Pande-
mie gehörte das Atlantis
eindeutig zu den Verlierern.
Monatelanger Lockdown,
Kurzarbeit, strenge Vor-
schriften — das verhagelte
die Bilanzen seit 2020 ge-
waltig. „Wir waren aber
auch eines der ersten Bäder,
die wieder geöffnet haben“,
sagt Frank Schellhaus.
„Möglich, dass dann auch
viele Neukunden gekom-

D

men — und geblieben sind.“
Bis jetzt sind etwa 340.000
Besucher allein im Badbe-
reich gezählt worden. Weil
die Menschen wieder Lust
haben, schwimmen zu ge-
hen. Und weil sie fürs Ein-
trittsgeld trotz eingeführter
Energiepauschale mit Rut-

schen, Spaßbad, Kinderbe-
reich und Sportbecken of-
fenbar eine Menge geboten
bekommen.

Schwimmkurse für Kinder
› 2. Mehr Nichtschwimmer
ausgebildet: Bedingt durch
Corona hat das Atlantis ei-

nen erheblichen Nachholbe-
darf bei Schwimmkursen
für Kinder ausgemacht.
„Wir haben das Angebot
ausgeweitet und derzeit ein
Plus von 60 Prozent bei den
Kursteilnehmern gegenüber
der Zeit vor Corona“, betont
Schellhaus. Regelrecht be-
geistert von dem Angebot
ist Sandra Bohde. Die Mut-
ter aus Dorsten schrieb vor
wenigen Tagen: „Unsere im
Juli sieben gewordene Toch-
ter Mila hat tatsächlich das
Gold-Abzeichen geschafft.
Sie ist unendlich stolz und
sicher ist dies eine Motivati-
on für viele.“

Erreicht habe sie das in
kleinen Schritten seit Juli
2022, jeweils in einem Feri-
enkurs hier im Bäderbe-
trieb. „Es geht hier streng,
aber fair zu. Verschenkt
werden die Abzeichen nicht
und intensiv ist es in der
Tat. Aber es lohnt sich.“

Reha-Kurse und Fitness
Die Teilnehmerzahl bei den
Reha-Kursen und im Fitness-
bereich hat das Atlantis um
20 Prozent steigern können.
Auch für Kinder werden dort
mittlerweile Reha-Kurse an-
geboten. „Die Nachfrage war
sehr groß, also haben wir
auch am Vormittag Wasser-
flächen für Kurse bereitge-
stellt“, sagt Schellhaus. Der
Fitnessbereich sei ebenfalls

erweitert worden und werde
„sehr gut angenommen“.
Und im Saunabereich bekom-
men die Atlantis-Mitabeiter
oft zu hören, dass die Tages-
karte für 20,50 Euro ver-
gleichsweise preiswert sei.

Die Aussichten
2024 wird kein Rekordjahr,
das ist jetzt schon klar. Denn
das Atlantis wird, wenn der
Verwaltungsrat im Novem-
ber zustimmt, im vierten
Quartal bis zu zehn Wochen
geschlossen sein. „Wir planen
im nächsten und übernächs-
ten Jahr unter anderem den
Einbau einer neuer Lüftungs-
anlage, eine Photovoltaikan-
lage und einer Wärmepum-
pe“, sagt Schellhaus.

Das kostet zwar viel Geld,
soll aber 500 Tonnen Kohlen-
dioxd sparen und den Ener-
gieverbrauch um jährlich
vier Millionen Kilowattstun-
den senken. Das entspricht
dem Jahresstromverbrauch
von etwa 1000 Einfamilien-
häusern. Das Atlantis will
mit der Umrüstung nicht nur
einen Beitrag zur nachhalti-
gen Energieversorgung leis-
ten, sondern auch die eigene
Bilanz aufbessern.

Die Überlegungen gingen
allerdings auch dahin, im
nächsten und übernächsten
Jahr neue Attraktionen im
Bad zu schaffen. „Das ist aber
noch nicht spruchreif.“

Atlantis steuert
auf Besucherrekord zu

DORSTEN. Das Atlantis erwartet ein Rekordjahr 2023.
2024 wird das Freizeitbad in Dorsten aber wohl wochenlang geschlossen bleiben.

Vielen Menschen gefällt besonders das Spaßbad mit mehreren Rutschen.  FOTO HANS BLOSSEY
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• Renovierung 
•  Moderni- 

sierung
•  Innen- 

ausbau
• Neubau
•  Holz  

im Garten
• Garagentore

Besuchen Sie unsere Ausstellung in L
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Ber
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und erstellen

Zur Reithalle 66 • 46286 Dorsten-Lembeck
Tel. (0 23 69) 98 94-0
Burenkamp 17 - 23 • 46286 Dorsten-Wulfen
Tel. (0 23 69) 9 84 84-0

www.heiming-baustoffe.de
  

Du findest uns auf

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen  
Beratungstermin und holen Sie sich vor-
ab Inspiration in unseren vielzähligen 
Blätterkatalogen auf unserer Homepage:  
www.heiming-baustoffe.de/
Produkte/13-Kataloge/

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und erstellen 
gerne ein Angebot.

HOLZ IST 
UNSERE 
STÄRKE
VOM ROHBAU BIS 
ZUM INNENAUSBAU

http://www.heiming-baustoffe.de/
http://www.heiming-baustoffe.de


Von Michael Klein
ie Nachfrage nach
Bauland für Wohn-
und Gewerbeobjek-
te ist groß und bie-

tet Brachf lächen in Städ-
ten neue Entwicklungs-
chancen. Dies gilt insbe-
sondere für bereits genutz-
te Grundstücke, die noch
„Luft nach oben“ haben.
Doch dafür muss oft eine
Menge Vorarbeit geleistet
werden.

Deswegen hat sich die
Stadt Dorsten um eine Pro-
jektförderung bei der Lan-
des-Gesellschaft „NRW.Ur-
ban“ und deren Initiative
„Bau.Land.Partner“ für die
Revitalisierung von zu-
nächst zwei Gewerbeflä-
chen beworben — mit Er-
folg.

Wie Planungsamtsleiter
Marc Lohmann kürzlich in
der Sitzung des Dorstener
Umwelt- und Planungsaus-
schusses mitteilte, gehe es
um die beiden bislang eher
„ungeordneten“ Gewerbe-
standorte „Im Köhl“ in Wul-
fen und an der Marienstra-
ße. Das erstere sei zwar gut
besiedelt, aber die gewerbli-
chen Abläufe, die städte-

D
bauliche Struktur und die
Arbeitsplatzdichte seien ver-
besserbar.

Im zweiten sei die Gemen-
gelage zwischen Gewerbe
und Wohnen optimierbar.
Alle Gewerbegebiete in der
Stadt seien vorher unter-
sucht worden, ob sie für das
Programm angemeldet wer-
den könnten, so Lohmann.
„Zum Beispiel auch die Glas-
hütte, doch das besteht ja
aber noch Planungsrecht
für eine mögliche Lippeque-
rung.“

Die Landes-Experten sol-
len nun die Stadt und die
städtische Wirtschaftsförde-
rungesellschaft WinDor bei
den Gesprächen und den
Entwicklungsprozessen mit
den Flächeneigentümern
unterstützen.

Die Initiative sei ein offe-
ner Prozess, „wenn er sich
bewährt, wenn weitere Mit-
tel aufgebracht werden“,
könnten durchaus noch an-
dere Gewerbegebiete ins
Spiel gebracht werden.

Die Leistungen von
Bau.Land.Partner werden zu
rund 75 Prozent durch das
Land Nordrhein-Westfalen
getragen. Die Eigenbeteili-

gungen von Kommune und
Eigentümern werden im
Rahmen der Konsens-- und

Kooperationsvereinbarun-
gen ausführlich geregelt.
Der kommunale Anteil be-

trug 8000 Euro für die Bear-
beitung von bis zu vier
Standorten.

Zwei Gewerbegebiete
im Landes-Programm
DORSTEN. Zwei Gewerbegebiete in Dorsten haben noch „Luft nach oben“.

Deswegen hat die Stadt die Flächen erfolgreich für ein Landes-Programm angemeldet.

Auch das Gewerbegebiet Marienstraße ist in das geförderte Landes-Projekt aufgenommen worden. FOTO HANS BLOSSEY
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Schulstraße 8 · 46286 Lembeck · Tel.: 02369/7828 · info@metzgerei-bellendorf.de

Exklusiv nur bei uns: Das einzigartige Schweinefleisch – wie es der Kunde wünscht!
www.metzger-mit-herz.de

❤ HERZLICH WILLKOMMEN BEI IHREM METZGER!
Schön, dass Sie uns gefunden haben. Wir sind die Traditionsmetzgerei Bellendorf in Lembeck. Seit 1938 stellen wir Fleisch- und Wurstspezialitäten

 aus eigener Aufzucht und Schlachtung her. Der Name Bellendorf ist dabei weit über die Ortsgrenzen von Lembeck bekannt und steht seit jeher für Qualiät, 
eigene Herstellung, Nachhaltigkeit und einfach leckeres Fleisch.

❤ AUSBILDUNG BEI BELLENDORF
Eine solide, gute Ausbildung in einem Traditionsbetrieb bildet die Basis für ein erfolgreiches Berufsleben. 

Neben einer Ausbildung zum Fleischereifachverkäufer/in kannst du bei uns Fleischergeselle werden.

AUSBILDUNG ZUM FLEISCHEREIFACHVERKÄUFER (M/W/D) AUSBILDUNG ZUM FLEISCHERGESELLEN (M/W/D)

❤ WIR STELLEN EIN – ARBEITEN BEI BELLENDORF
FLEISCHERGESELLEN (M/W/D) VERKÄUFER M/W/D FÜR LEBENSMITTEL

Montag - Donnerstag: 7.30 - 13.00 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  7.00 - 18.30 Uhr
Samstag:  7.00 - 13.00 Uhr

WIR SUCHEN KELLNER & THEKENPERSONAL (M/W/D)
WIR SUCHEN KELLNER & THEKENPERSONAL (M/W/D)

ALS AUCH SPÜL- & REININGUNGSKRÄFTE FÜR UNSERE LEBENSMITTELPRODUKTION

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Melde dich gerne direkt telefonisch bei 
Matthias Tiemann unter 0171/3795580

http://www.metzger-mit-herz.de
mailto:info@metzgerei-bellendorf.de


und um die Verab-
schiedung des Gebäu-
deenergiegesetzes
(GEG) stellt sich für

viele Verbraucherinnen und
Verbraucher die Frage, ob
der Einsatz einer Wärme-
pumpe für ihr Haus tech-
nisch möglich und sinnvoll
ist. Ein Vorteil dieser Heiz-
technologie ist, dass sie ne-
ben dem Haushaltsstrom die
kostenfreie Umweltwärme
aus Luft, Erde und Wasser
nutzt. „Wärmepumpen wer-
den in Zukunft ein wesentli-
cher Baustein für die Wär-
meversorgung von Wohnge-
bäuden sein“, sagt Stephan
Herpertz, Energieexperte der
Verbraucherzentrale NRW.

„Damit möglichst viel Um-
weltwärme für die Behei-
zung genutzt werden kann,
sollte die Wärmepumpe ge-
rade in der kalten Jahreszeit
möglichst effizient betrieben
werden.

Ob die vorhandene Haus-
technik schon fit genug für
den Wärmepumpenbetrieb
ist, lässt sich mit dem soge-
nannten 50-Grad-Tempera-
tur-Test eigenhändig über-

R

prüfen.“ Wie dieser Eig-
nungstest für das Haus funk-
tioniert und was zu beachten
ist, hat die Verbraucherzent-
rale NRW in vier Tipps zu-
sammengestellt.

50-Grad-Temperatur-Test
gibt Aufschlüsse

› Technische Voraussetzungen
klären: Für die Durchfüh-
rung des 50-Grad-Tempera-
tur-Tests sollte die bestehen-
de Heizung über einen Au-
ßentemperaturfühler verfü-

gen. In diesem Fall kann die
Vorlauftemperatur in Ab-
hängigkeit von der Außen-
temperatur geregelt werden.

Diese Abhängigkeit ist als
sogenannte Heizkurve in der
Heizungsregelung hinter-
legt. Der Vorlauf ist der Teil
des Heizkreises, über den das
warme Wasser vom Heizkes-
sel oder der Wärmepumpe
bzw. einem zwischengeschal-
teten Speicher zu den einzel-
nen Heizkörpern fließt.

Wichtig ist auch, dass die

Heizkurve in der Heizungs-
regelung angepasst werden
kann. Der Test liefert noch
aussagekräftigere Ergebnis-
se, wenn bereits ein hydrau-
lischer Abgleich durchge-
führt worden ist.
› 50-Grad-Temperatur-Test
durchführen: Im ersten
Schritt ist die Neigung der
Heizkurve so einzustellen,
dass im Vorlauf eine Tempe-
ratur von 50 bis maximal 55
Grad Celsius nicht über-
schritten wird.

Für den effizienten Betrieb
einer Wärmepumpe ist diese
Vorlauftemperatur erstre-
benswert. Im zweiten Schritt
sollten Verbraucher prüfen,
ob sich das Haus bei voll auf-
gedrehten Thermostatventi-
len an mehreren kalten Ta-
gen hintereinander (Tempe-
raturen möglichst unterhalb
von 0 Grad Celsius) mit die-
ser Einstellung der Heizkur-
ve ausreichend heizen lässt.

Was tun, wenn 55 Grad im
Vorlauf nicht reichen?
Verläuft der Test erfolgreich,
ist dies ein wichtiger Indika-
tor, dass im Gebäude eine
Wärmepumpe effizient be-
trieben werden kann. Positi-
ver Nebeneffekt nach bestan-
denem 50-Grad-Temperatur-
Test: Verbraucher können
die vorgenommene Einstel-
lung der Heizkurve so beste-
hen lassen.

Denn durch die Absenkung
der Vorlauftemperatur wer-
den gleichzeitig Wärmever-
luste im Heizkreislauf redu-
ziert. Das spart zusätzlich
Energiekosten.
› Heizkurve anpassen: Reicht

die Heizleistung bei redu-
zierter Vorlauftemperatur
nicht aus, gilt es, die Nei-
gung der Heizkurve Schritt
für Schritt zu erhöhen, bis
die Heizleistung ausreicht.
Dabei sollte die Heizkurve so
wenig wie möglich und so
viel wie nötig erhöht wer-
den.

Wissen Verbraucher nicht,
wie sich die passende Ein-
stellung vornehmen lässt,
können sie sich dazu bei ih-
rem Heizungsinstallateur er-
kundigen oder in der Bedie-
nungsanleitung ihrer Hei-
zung nachschauen.

Ein negativer Test schließt
die Inbetriebnahme einer
Wärmepumpe nicht zwangs-
läufig aus. Er ist aber ein
wichtiger Indikator dafür, ob
die geplante Wärmepumpe
ökonomisch und ökologisch
effizient betrieben werden
kann oder weitere Optimie-
rungsarbeiten notwendig
sind.
› Optimierungsarbeiten vor
Einbau der Wärmepumpe: Die
nächsten Schritte zur Er-
tüchtigung des vorhandenen
Heizsystems sind eine raum-
weise Heizlastberechnung.

Diese bildet die Grundlage
für den hydraulischen Ab-
gleich des gesamten Heizsys-
tems und die Bewertung der
einzelnen Heizkörper hin-
sichtlich ihrer Leistung.

Es kann schon ausreichen,
einzelne Heizkörper gegen
größere auszutauschen, um
die Vorlauftemperaturen ab-
zusenken.

Auch der hydraulische Ab-
gleich kann eine effektive
Maßnahme zur Optimierung
der Heizanlage sein. Verein-
facht ausgedrückt sorgt der
hydraulische Abgleich dafür,
dass durch alle Heizkörper
die richtige Wassermenge
fließen kann, um die einzel-
nen Räume auf die ge-
wünschte Temperatur aufzu-
heizen. Er sollte nur von
Fachkräften des Heizungs-
baugewerbes ausgeführt wer-
den. Diese und weitere Maß-
nahmen zur Optimierung
der Heizungsanlage können
durch die Bundesförderung
für effiziente Gebäude (BEG)
mit 15 bis 20 Prozent der för-
derfähigen Kosten bezu-
schusst werden. dpa

Ist mein Haus fit
für die Wärmepumpe?

Wärmepumpen gelten als zukunftsfähige Heiztechnologie. Aber in welchen
Bestandsgebäuden sind sie überhaupt sinnvoll? Die Verbraucherzentrale gibt Tipps.

Sind Wärmepumpen zeitgemäß? Und welche Voraussetzungen muss ein Haus erfüllen, um
diese effizient zu nutzen?  FOTO UWE ANSPACH/DPA
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Von Laura Piatkowski
evi Strauss & Co. steht
kurz davor, die euro-
päische Logistikland-
schaft mit zwei einem

Großbau-Projekt in Dorsten
zu revolutionieren. Das Pro-
jekt konzentriert sich auf ei-
ne hochmoderne nachhalti-
ge Logistik-Einrichtung in-
klusive Distributionszent-
rum. Der amerikanische De-
nim-Riese macht somit be-
deutende Fortschritte auf
dem Weg zur Zukunft des
Supply Chain Managements.

Das „Positive Footprint
Wearhouse“ in Dorsten ver-
körpert die Verpflichtung
von Levi’s zu nachhaltigen
Praktiken. Nach dem sym-
bolischen Spatenstich im
März 2022 steht die Fertig-
stellung eines Logistikbe-
reichs kurz bevor, der der
Nachhaltigkeitsphilosophie
Cradle-to-Cradle (C2C) ent-
spricht.

Neuer Branchenstandard
geplant
Der Geschäftsführer des nie-
derländischen Projektent-
wicklers Delta Develop-
ment, Edwin Meijerink, äu-
ßerte sich zu diesem weg-
weisenden Projekt: „Levi
Strauss & Co. gestaltet die
Logistik mit diesem wegwei-
senden Projekt neu und ver-
eint zeitgemäße Ansätze
mit einem Blick auf zache
Generationen. Wir sind zu-
versichtlich, dass das Positi-
ve Footprint Wearhouse
nicht die Ausnahme bleibt,
sondern einen neuen Bran-
chenstandard setzt und eine
neue Denkweise etabliert.“

Beim Bau des „Positive
Footprint Wearhouse“ wur-
de besonderer Wert auf die
Wiederverwendung von
Materialien, die Schonung
von Ressourcen und die Re-
duzierung von Abfällen ge-
legt. Beispielsweise wurden
die Betonfundamente der
ehemaligen Zeche Wulfen,
die sich auf dem Gelände
befanden, recycelt und im
neuen Bauwerk wiederver-
wendet. Zudem wird die
Einrichtung über ein geo-
thermisches Heiz- und
Kühlsystem, begrünte Dä-
cher, Solarpaneele, einen
Biodiversitätspark und eine

L

Recyclinganlage verfügen.
Dieses etwa 70.000 Quad-
ratmeter große C2C-Zen-
trum bietet zudem Funktio-
nen wie eine Materialdaten-
bank zur effizienten Wie-
derverwertung, optimale
Materialgesundheit, nach-
haltiges Energie- und Res-
sourcenmanagement und
„Human-centered Design“.

Rund 650 neue
Arbeitsplätze
Das Logistikzentrum soll 650
Arbeitsplätze schaffen und
bis zu 55 Millionen Artikel
koordinieren. Der Standort
in Dorsten wird als Knoten-
punkt für den europäischen
Markt dienen und die strate-
gischen Ziele des Unterneh-
mens in Europa vorantrei-
ben, insbesondere im Be-
reich Omnichannel-Strate-
gien.

Torsten Müller, Levi’s Lo-
gistikchef für Europa, Süd-
asien, den Mittleren Osten
und Nordafrika, betonte die
Bedeutung dieses neuen Lo-
gistikzentrums und erklärte:
„Für uns repräsentiert das
Logistikzentrum die Mög-
lichkeit, die Distribution in-
tern zu managen. Es hilft
uns, unsere Omnichannel-
Strategie in Europa fortzu-
setzen und einen neuen
Maßstab für Nachhaltigkeit

zu setzen. Letztendlich geht
es darum: ‚Du bist Herr dei-
nes eigenen Schicksals.‘ Wir
gewinnen Flexibilität, die im
Einklang mit unserer Omni-
channel-Strategie steht und

unsere Gesamt-Wachstums-
strategie in Europa unter-
stützt.“ Mit dem für Ende
April 2024 geplanten Start
des Logistikzentrums auf
dem ehemaligen Bergbauge-

lände im Industriepark Gro-
ße Heide Wulfen wird Levi’s
voraussichtlich einen gro-
ßem Einfluss auf die euro-
päische Logistiklandschaft
haben.

Nachhaltiges
Logistikzentrum

WULFEN. Das Großbau-Projekt von Levi Strauss & Co.
soll im Frühjahr 2024 in Wulfen an den Start gehen.

Das neue Logistikzentrum erstreckt sich über 70.000 Quadratmeter.  FOTO BLUDAU
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Von Lydia Klehn-Dressler
icht mehr lange,
dann beginnt end-
lich wieder die Ad-
ventszeit. Nicht nur

Kinderaugen leuchten bei
dem Gedanken an Weihnach-
ten – auch Erwachsene ge-
nießen die besinnliche Atmo-
sphäre, lieben es, das Haus
festlich zu schmücken und
freuen sich auf leckeres Es-
sen bei guter Gesellschaft an
den Feiertagen.

Um die Leserinnen und Le-
ser der Dorstener Zeitung op-
timal auf die Adventszeit ein-
zustimmen, rufen wir Sie tra-
ditionell wie jedes Jahr dazu
auf, sich an unseren „Weih-
nachtsgrüßen“ zu beteiligen.

Unsere Sonderbeilage wird
am 23. Dezember (Samstag)
der Zeitung beiliegen und
hoffentlich wieder gut gefüllt
sein mit Beiträgen unserer
kleinen und großen Leser.
Kinder können beispielsweise
malen, basteln und ihrer Kre-
ativität freien Lauf lassen.
Egal ob Kleinkind oder schon
Teenager, ob Fingerfarbe oder
Aquarell-Malerei: Wir freuen
uns über jede Einsendung.

Wer Spaß daran hat, in der
Vorweihnachtszeit kreativ zu
sein, kann uns die Ergebnisse
gerne zukommen lassen.

Aber auch Erwachsene
können sich beteiligen: Wie
wäre es, schöne Kindheitser-
innerungen an die Weih-
nachtszeit zu teilen? Freuen
würde es uns auch, wenn Sie
uns an lustigen Anekdoten
und Begebenheiten rund um
Weihnachten teilhaben las-

N

sen. Vielleicht ist Ihnen aber
eher danach, Besinnliches
mit den Leserinnen und Le-
sern zu teilen, das vielleicht
zum Nachdenken anregt.
Auch darüber freuen wir
uns. Oder aber Sie schicken
uns Ihre leckersten Plätz-
chenrezepte und teilen mit
uns das Rezept für den bes-
ten Kartoffelsalat. Haben Sie
vielleicht eine Leidenschaft
für Lyrik? Auch über Gedich-
te freuen wir uns. Ebenso wie
über kleine ausgedachte
Weihnachtsgeschichten.

Post oder E-Mail
Ihre Beiträge können Sie an
die Adresse der Dorstener
Zeitung, Voßkamp 1, 46282
Dorsten, unter dem Stich-
wort „Weihnachtsgrüße“
schicken.

Oder senden Sie uns ein-
fach eine E-Mail an beila-
gen@dorstenerzeitung.de zu.
Einsendeschluss ist der 14.
Dezember (Donnerstag).

Eine Auswahl Ihrer Einsen-
dungen wird am 23. Dezem-
ber in den Dorstener „Weih-
nachtsgrüßen“ zu finden
sein. Wir wünschen viel Spaß!

Bald beginnt die
schönste Zeit des Jahres

DORSTEN. Die beliebte Leser-Aktion „Weihnachtsgrüße“ der Dorstener Zeitung
findet wieder statt. Schicken Sie uns Ihre Beiträge bis zum 14. Dezember.

Das Team der Dorstener Zeitung freut sich auf Kreatives von kleinen und großen Lesern.  FOTO KLEHN-DRESSLER
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